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Antrag Parlament 07.11.2023

 

Parlamentsbeschluss Nr.  
Laufnummer CMI 5904 
Registraturplan 6-4-5-2 
Geschäft ARA - Ersatz Rechenanlage - Investitionskredit 
Ressort Infrastruktur 
Protokollauszug • Abteilung Bau 

• Abteilung Finanzen 
Beilage • Technischer Bericht vom 27.07.2023 

 

Ausgangslage 

 
Die Rechenanlage der ARA Münsingen ist in die Jahre gekommen (in Betrieb seit 1982) und muss nach 
zweimaliger Totalrevision in den Jahren 2006 und 2015 ersetzt werden. Aktuell wird das Abwasser der 
ARA Münsingen mit einem Grobrechen gereinigt, der einen Stababstand von 12 mm aufweist. Ein Fein-
rechen ist nicht installiert. Der Rechen befindet sich im Auslaufbereich des Hebewerks und vor dem Ein-
lauf des Abwassers in das Vorklärbecken. 
 

   
 
Gleichzeitig mit dem Ersatz der Rechenanlage ist vorgesehen, das Gebäude zu isolieren und zu sanieren. 
Zurzeit besteht das Gebäude nur aus einem Kalksandsteinbau ohne Isolation. Weil sowohl der durch das 
Gebäude führende Abwasserkanal und der Rechen offen gebaut sind, entsteht wegen den Temperatur-
unterschieden von Gebäude und Abwasser viel Kondenswasser, welches sich an den Wänden, den Ag-
gregaten und auch am Schiebetor ablagert (Tropfsteinhöhle). 
 
Abwasser enthält Ammonium und dadurch entsteht ein korrosives Kondensat, welches alle Bauteile die 
nicht aus Edelstahl gefertigt sind, verrosten lässt. Insbesondere das Schiebetor und die Lüftungskanäle 
sind davon betroffen. In der Übergangszeit Frühjahr/Herbst sind sämtliche Wände von oben bis unten 
nass. Während den Sommermonaten kann dem Problem mit tagsüber geöffnetem Schiebetor begegnet 
werden, was aber Geruchsemissionen nach sich zieht. Da keine Heizung im Gebäude verbaut ist, muss 
das Einfrieren der Aggregate im Winter mit einer Elektroheizung (Heisslüfter) auf eine Temperatur von 
ca. +7°C verhindert werden, was wegen der fehlenden Gebäudeisolation einen hohen Energieverbrauch 
nach sich zieht. 
 
Aus diesen Gründen drängt sich eine gleichzeitige Gebäudesanierung, zusammen mit dem Ersatz der Re-
chenanlage auf und steigert die Betriebssicherheit der Anlage. 
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Es ist nicht möglich, die ARA ohne Rechenanlage zu betreiben. Da die ARA Münsingen im Zulaufbereich 
nur einstrassig ausgeführt ist, also auch nur über eine Rechenanlage verfügt, muss für die Zeit der Um-
bauarbeiten ein Rechenprovisorium eingerichtet werden. Dieses Provisorium kann in der bestehenden 
Flockungskammer eingerichtet werden und liegt örtlich ausserhalb der bestehenden Rechenanlage. Mit 
dem Einrichten des Provisoriums kann die notwendige Qualität an Abwasserreinigung aufrechterhalten 
werden. 
 
An der bestehenden Rechenanlage mussten in der Vergangenheit diverse «handgestrickte» Reparaturen 
vorgenommen worden, damit die Anlage überhaupt noch funktionsfähig ist. Die Rechengutpresse ist 
mittlerweile durchgerostet, verliert an einigen Stellen Prozesswasser und auch Schmutzstoffe. Der aktu-
elle Zustand kann nicht mehr über lange Zeit gehalten werden. Deshalb ist es notwendig die Anlage im 
Jahr 2024 ersetzen zu können. 
 

Sachverhalt 

 
Die Betriebskommission ARA hat am 20.09.2022 die Planung des Projekts «Ersatz Rechen und Rechen-
gutpresse» an die Firma Hunziker Betatech AG in Auftrag gegeben. Als Grundlage für die Submission des 
Hauptlieferanten wurde ein Projekt ausgearbeitet und eine Submission für die Rechenanlage durchge-
führt. Im Einladungsverfahren wurden drei Firmen zur Offertstellung eingeladen. Alle Firmen haben das 
Angebot termingerecht abgegeben. Die Betriebskommission ARA beschloss am 16.05.2023, den Auftrag 
unter Vorbehalt der Kreditgenehmigung an die Firma W. Frei AG, Klingnau zu erteilen. Der Kreditantrag 
für das Gesamtprojekt wurde von der Betriebskommission ARA am 08.08.2023 zu Handen der 5 Ver-
tragsgemeinden genehmigt. 
 
Das detaillierte Projekt liegt vor. Der technische Bericht kann in den Auflageakten eingesehen werden. 
 

 
 
Längs- sowie Querschnitt Rechengebäude (nicht massstäblich) 
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Finanzen 

 
Die Investitionskosten für das Bauprojekt betragen CHF 750'000.00 exkl. MwSt. Die Leistungen werden 
im Jahr 2024 erbracht. Ab 01.01.2024 gilt der neue MwSt.-Satz von 8.1 %. Die gesamten Bruttokosten 
inkl. MWST von 8.1 % betragen gemäss Kostenvoranschlag CHF 810’750.00. Sie verteilen sich auf die 
Jahre 2024 (rund CHF 750'000.00) und 2025 (rund CHF 60'000.00).  
 

Beschrieb Betrag CHF  Grundlage 

Vorbereitungsarbeiten (Demontagen, Entfer-
nung Bodenbelag, Abbrüche, Provisorien) 

• BKP 11 Räumungen, Terrainvorbereitun-
gen 

• BKP 12 Sicherungen, Provisorien 

 119'000.00 Provisorium ist submittiert 
Erfahrungswerte Ingenieur für 
Detailpositionen 

Gebäude (Spitzarbeiten, Abwasserkanal, Kern-
bohrungen, Überzug, Fassade, Tor, Blitzschutz, 
Flachdach, Gitterroste, Geländer, Bodenbelag, 
Maler, Baureinigung) 

• BKP 20 Baugrube  

• BKP 21 Rohbau 1 (Baumeisterarbeiten) 

• BKP 22 Rohbau 2 (Fenster, Tor, Bedachung) 

• BKP 27 Ausbau 1 (Metallbauarbeiten) 

• BKP 28 Ausbau 2 (Bodenbeläge, Deckenbe-
kleidung, Innere Oberflächenbehandlungen, 
Baureinigung) 

 156'000.00 Erfahrungswerte Ingenieur 

Betriebseinrichtungen (inkl. HLKS1 und 
EMSRL2) 

• BKP 33 EMSRL-Technik1 

• BKP 34 HLK-Technik2 

• BKP 35 Sanitäranlagen 

• BKP 36 Transportanlagen, Lageranlagen 

 151'000.00 Erfahrungswerte Ingenieur 

Umgebung (Einfriedung, Bepflanzung, Belags-
arbeiten) 

• BKP 42 Gartenanlagen 

• BKP 46 Strassen, Vorplätze, Wege 

 2'000.00 freihändiges Verfahren 

Baunebenkosten  

• BKP 51 Bewilligungen, Gebühren 

• BKP 52 Muster, Kopien, Dokumentation 

• BKP 53 Versicherungen 

• BKP 55 Bauherrenleistungen 

• BKP 56 Übrige Baunebenkosten 

• BKP 59 Honorare 

 138'000.00 Erfahrungswert Ingenieur 

Verfahrenstechnik (Rechenanlage) 

• BKP 61 Mechanische Reinigung 

• BKP 68 Rohrleitungen und Absperrorgane 

 117'000.00 submittiert 

Risikokosten (Materialkosten, Baugrund,  
Anpassungen an Kanalsohle) 

 67'000.00 Erfahrungswert Ingenieur  

Total Bruttoinvestitionen exkl. MwSt.  750'000.00  

8.1 % MwSt.  60'750.00  

Total Bruttoinvestitionen inkl. MwSt.   810'750.00  
1EMSRL = Automation, Bedienung Rechenanlage, Schaltgerätekombination, Pneumatik, Elektro- 
  installation, Messtechnik, HLKS-Installationen, Provisorium 
2HLKS = Heizung, Lüftung und Klima, Sanitär 
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Der Rechen ist submittiert und die weiteren Aufträge werden gemäss den Weisungen für die öffentliche 
Beschaffung der Gemeinde Münsingen submittiert. Im Bausektor sind zurzeit verbindliche Angebote nur 
mit kurzer Gültigkeit zu erhalten. Die weiteren Aufträge werden zu gegebener Zeit im freihändigen Ver-
fahren direkt oder in Konkurrenz auf Einladung vergeben.  
 
Da ein Provisorium nur ausserhalb der kalten Jahreszeit funktioniert muss der Ersatz der Rechenanlage 
im Sommer 2024 vorgenommen werden. Dazu ist eine Kreditfreigabe bis Dezember 2023 notwendig. In 
einigen Vertragsgemeinden muss die Gemeindeversammlung dem Kreditantrag zustimmen. Die Ver-
sammlungen finden im November/Dezember statt. 
  
Die Kosten werden gemäss aktuellem Kostenverteilschlüssel 2022 auf die ARA-Gemeinden aufgeteilt. 
 

Gemeinde Verteilschlüssel  

2022

Anteil CHF

exkl. MWSt.

8.1 % MWSt. Total inkl. 

MWSt. 

Münsingen 62.59% 469'425.00 38'023.43 507'448.43

Wichtrach 14.80% 111'000.00 8'991.00 119'991.00

Rubigen 13.45% 100'875.00 8'170.88 109'045.88

Gerzensee 4.27% 32'025.00 2'594.03 34'619.03

Kirchdorf 4.13% 30'975.00 2'508.98 33'483.98

Häutligen 0.76% 5'700.00 461.70 6'161.70

Total 750'000.00 60'750.00 810'750.00  
 
Da es sich hier um eine Werterhaltungsmassnahme handelt, werden keine Fördermittel gesprochen.  
 

Antrag Gemeinderat 

 
Der Gemeinderat beantragt dem Parlament folgenden 
 

Beschluss: 
Der Investitionskredit für den Ersatz Rechenanlage von insgesamt CHF 810'750.00 inkl. MWSt., z.L. 
Konto 7201.5032.87 wird bewilligt. Der Nettoanteil der Gemeinde Münsingen beträgt CHF 507'448.45. 

 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
Barbara Werthmüller 
Sekretärin 

   

 


